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Hausaufgaben: Vortrag mit Diskussion
Sind Hausaufgaben effektiv? Führen sie zu besseren Leistungen? Fördern sie 

die Selbstständigkeit?  

Sollen Eltern bei den Hausaufgaben helfen? Und, falls ja: Wie sollen sie helfen? 
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Diese und weitere Fragen sollen einerseits aus der Sicht der Forschung und andererseits aus der Sicht 

der Betroffenen beantwortet werden. Von den vielleicht überraschenden Forschungsergebnissen 

ausgehend soll zunächst überlegt werden: Wie kann die Schule sinnvoll mit Hausaufgaben umgehen?  

Der Schwerpunkt der Veranstaltung wird dann bei der Frage der elterlichen Hilfe liegen. Hier geht es 

darum, Gewohnheiten kritisch zu betrachten und neue Lösungsmöglichkeiten zu finden. Ziel ist es zum 

einen, Schülerinnen und Schülern ein effektiveres Arbeiten zu ermöglichen. Ziel ist es zum andern, 

dass Eltern mehr Klarheit und Sicherheit gewinnen, um der täglichen und häufig konflikthaften 

Hausaufgabensituation zukünftig gelassener begegnen zu können.  

Die Referentin PD Dr. phil. habil. Britta Kohler ist Erziehungswissenschaftlerin und forscht und lehrt an 

der Universität Tübingen. Für ihre Forschungsarbeit wurde sie bereits ausgezeichnet. Mit dem Thema 

der Hausaufgaben beschäftigt sie sich seit mehr als 20 Jahren. Ihre jüngsten Forschungsarbeiten 

befassen sich u.a. mit dem Erteilen von Hausaufgaben im Unterricht und mit dem Abschreiben von 

Hausaufgaben. Sie hat zahlreiche Bücher und Artikel zum Thema verfasst und gilt in Deutschland als 

Expertin für das Thema Hausaufgaben. Sie hat selbst drei Kinder. 


